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1 am Buß⸗ und Bettage wird kein Inteligenz⸗Blatt en, 


2 Buß⸗ und Bettage den 16. May, predigen in nachbenannten Kirchen: 
. Marien. Vormittags, Hr. Conſiſtorial⸗Rath Paſtor Bresler. Anfang um 
Hart 9 Uhr. Mittags, Hr. Diaconus Alberti. Nachm. Hr. Archidiaconus 

Kniewel. 

Koͤnigl. L. Kabelle Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiec Nachm. Hr. Prediger Nitſch⸗ 

St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Roͤsner. Anfang um 9 Uhr. Mittags Hr. 
Candidat Zander. Nachmittags, Hr. Archidiac. Dragheim. 8 


Dominikaner⸗Kirche. Vormittags, Hr. Pater Joſeph Glowezewski. 


St. Catharinen. Vormittags, Hr. Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr, Mit⸗ 
tags, Hr. Diafonus Wemmer. Nachmittags, Hr. Archidiaconus Böck. 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Müller. 

St. Eliſabeth. Vormittags, Hr. Prediger Boͤßoͤrmeny. 


Carmeliter. Vorm. Hr. Pvediger Katke. 


St. Bartholomaͤi. Dormittage, Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Hr. Candidat 
Blech d. j. 
St. Petri u. Pauli. Vormittags, Militairgottesdienſt, Hr. Diviſionsprediger Prange. 


Anfang um halb 10 uhr. n Hr. Prediger ns Anfang 
um 11 Uhr. 


„St, Trinitatis. Vormittags, Hr. Supekinlend⸗ Ehwalt. Anfang um 9 Uhr, (die 


Beichte beginnt um halb eg Uhr.) Nachmittags, Hr. Candidat Blech d. ä. 
St, Barbara. Vormittags, He. Candidat Karmann. Nachmittags, Hr. Predi⸗ 

ger Pobowski. = ER ur 
Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Spee de Dr. Linde. . 
St. Aunen. Vorm. . Prediger Mrongovius. 


eh 


= Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Steffen. 1 er Aa 
St. Salvator. Vormittags Hr. Prediger Baͤrreyſen. 13 8 5 
Kirche zu Altſchottland. Hr. Commendarius Bonin. Anfang um halb 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 13. May 1832. i 
45 Die Herren Kaufleute Holmes von England und Neuberth von Berlin, 
log. im engl. Haufe. - u: 
Be k a n mern a ch n n g e n. 

Nach Anordnung des Koͤnigl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts zu Berlin, wird 
wegen des vorgeruͤckten Chauſſee-Baues zwiſchen hier und Stettin die Fahr⸗Poſt 
durch Pommern nach Berlin, welche bisher Dienſtags und Freitags Morgens um 
9 Uhr von hier abging, von Morgen, Dienſtag den 15. Huj., incl. ab 5 

5 um 1 Uhr Mittags Dienftag und Freitag 

von hier abgelaſſen werden. a ö BER 
Briefe und Packete zu dieſer Poſt können daher bis 12 Uhr Mittags präcife 
eingeliefert werden. Danzig, den 14 Mai 1832. N 8 
l Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. V 
Der Buͤrger und Boͤttcher Johann Gottlieb Kreß, zu Schillingsfelde 
M24. wohnhaft, wird bei Verfertigung der Maaß⸗Gefaͤße zur Bezeichnung der⸗ 
ſelben den Stempel ö 0 f 5 


\ 3 82. D. 5 
faͤhren, was dem Publikum hiemit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 10. Mai 1832. 5 
5 Königl. polizei⸗Praͤſident. 
, . 
Zur Verpachtung oder Vererbpachtung nachfolgender Tafeln der Woſſitzer 
Herren⸗Laͤndereien, als??? 105 ; . 
des kleinen Schilfſtuͤcks f 
N der letzten Tafel der Schoͤnwieſe, 
ſteht ein nochmaliger Lieitations⸗Termin x 
8 Sonnabend, den 19. Mai 11 uhr Vormittags L Ait 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Deconomie⸗Commiſſarius Weickhmann an, 
zu welchem Liebhaber eingeladen werden. 4 5 
Danzig, den 25. April 1832. 


2 


Oberbuͤrgerpeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


= Zur Vermiethung des Kellers und Raums unter dem Haferſpeicher in der 
Hundegaſſe, unweit dem Stadthofe, von Michaeli d. J. ab, auf drei oder ſechs 


N Ce 
Jahre, haben wir einen Licitations-Termin 5 
den 17. May c. Vormittags 11 1 Uhe i 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt. Die Belinginge 
find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 27. April 1832. | 
Öberbürgermeifter, ER ehe 11 55 Rath. 


| Zur Verpachtung zweier Landſtuͤcke vor dem‘ Olioaer⸗Thore, rechts der Chaufe 
von 5 Morgen 124 Ruthen vom 1. Januar 1833 ab, auf 3 oder 6 Jahre, 
ſteht ein Termin 1 
den 29. May c. Vormittags 11 uhr 5 „ 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bae an, zu welchem Bade 
luſtige hierdurch eingeladen werden. 
> Danzig den 11. April 1832. 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Bath. 
Zur Vererbpachtung des, der Stadtgemeine gehoͤrigen Platzes, Rambaum 

M 1256., unter der Bedingung: des Wiederbebauens innerhalb zwei Jahres, ſteht 


ein Ter. nin Sir 7 

0 den 21. May 85 Vormittags 11 Uhr f . 
auf dem Rathhauſe vor dem Heern Calculator Bauer an, zu welchem Eitpast, 
lie hierdurch eingeladen. : 


7 


Danzig den 30. April 1832. 5 5 
rte „Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Die Inſtondſetzung der Bruͤcke in der Schulzengaſſe über den klernen Ra⸗ 
een Canal foll an den Mindeſifordernden uͤberlaſſen werden. 5 
Hiezu ſtehet ein Licitations-Termin hier zu Rath hause auf 
den 22. May c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt der Bau: Anſchlag und die Vedin⸗ 
gungen taͤglich eingeſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 5. May 18322. warm 
Die Bau⸗Depu tation. : 
' mi Meer ben it n d u n g. a 
Als ehelich Verbundene empfehlen ſich ergebenſt, bei ihrer aüteſe nach 
Nane e allen gechrten Freunden und Verwandten 
Danzig, den 14. May 1832. F. v. Schedlin Charlinski. 
N E. v. Schedlin Charliuski an Bekiel 


— 2 „ 
T 0 d e dee foomitnulledl nen 
Heute fruͤh um 434 Uhr ſtarb ra) langen ſchweren Leiden an. euer gaͤnmden 
Entkraͤftung unſer theurer heißgelie“ oter Gatte und Baier, der Hönig, Sbeeſt Wer 
tenant a. D. Wilhelm Graf ven Zuͤlſen. 


1 


2 


1 * 


= 1181 = 3 


Tief betruͤbt zeigen dies unter Verbittung der Beileidsbezeugungen ganz erge⸗ 
benſt an die hinterbliebene Gattin und vier Kinder. 
Dianzig, den 13. Mai 1831. 2 5 h nne 0 


Den heute Morgen um 2 Uhr erfolgten Tod des Heten Conſtantin Eg. 
gert an der Bruſtwaſſerſucht zeige ich ſeinen Freunden und Bekannten, unter Weg; 
bittung der Beileidsbezeugung, hiedurch ergebenſt an. Seinrich Eggert, f 
u Danzig, den 14. May 1832. im Namen aller hinterbliebenen 
Hand ER: | Verwandten. 

: ̃ ꝶrͥᷣʃ̃———... 
; Literariſche⸗ Anzeigen. f RS 
3 Des auf morgen eintretenden Bettages wegen, kann M239. des Danzi⸗ 
ger Dampfbootes erſt kuͤnftigen Donnerſtag, d. 17. d. M., herausgegeben 
werden. „„ RS W. Schumacher. x 

In der S. Anhuthſchen Papier- und Buchhandlung in Danzig iſt erſchie— 


121 7 . 
nen, und ſauber gehefter für 25 Sgr. zu haben: A 
Ponge, ſyſtematiſch nach allen Redetheilen geordnete franzöſiſche, engliſche und 
deutſche Sprachuͤbungen, um ſchnell in dieſen Sprachen eine Fertigkeit im 
Sprechen zu erlangen; nach der ſehr faßlichen Methode des Herrn J. Perrin 
und von den Herren L. S. Sain und Chambaud oerbeſſert, füt Schulen und“ 
Privatunterricht. 5 a Bar DIRT 0 
Der Schnell» Lehrer der deutſchen Sprache, oder die Kunſt, auch ohne Kennt 
niß und Anwendung der grammatikaliſchen Regeln richtig zu ſprechen und zu 
ſ reiben. Ein unentbehrliches Handbuch für ſolche Perſonen beiderlei Gt 
ſchlechts, welche die deutſche Sprache nicht gründlich erlernt haben, und doch 
gern jeden Fehler vermeiden wollen, von S. W. Solk. Geh. 12% Sgr. 
Handbuch für See⸗Schiffer und Schiffs⸗Rheder von J. §. Marquardt. Geh. 
2 Theile 3 Nee Hievon wird auch jeder Theil einzeln fuͤr 1 Ha 15 Sgr. 
verkauft. 8 a f 1575 ö en 
8 „ A unonz e ig eg n. 5 
Auf Verfügung Es. Hochedlen Raths ſollen wegen ruͤckſtaͤndiger Abgaben meh⸗ 
rere Morgen Land auf ein Jahr verpachtet werden: Montag den 21. May V. M. 
um 9 Uhr im Schulzen⸗Amt zu klein Plänendorf, und an demſelben Tage Mittags 
12 Uhr bei Hamann in Buͤrgerwald, ſo wie Dienſtag den 22. May V. M. um 
10 Uhr im Kruge bei Kallberg an der Schoͤnauſchen Graͤnze vomkande des Mit⸗ 
nachbars Siegler zu Schoͤnau. Eat: x 
Danzig, den 12. May 1832222. 


Da ich meinen Wohnort vom vorſtaͤdtſchen Graben nach der Brodbaͤnken⸗ 
gaſſe M 693. in das Grundſtuͤck des verſtorbenen Tiſchlermeiſter Laß, dem eng⸗ 
liſchen Hauſe gegenüber verlegt habe, fo verfehle ich nicht, meinen verehrten Kun⸗ 
den und verehrten Publikum hievon mit der ergebenſten Bitte Anzeige zu machen, 


— 185 = 


RE 5 5 3 3 
daß mir bisher geſchenkte Vertrauen auch bis dahin folgen zu laſſen, welches zu 
erhalten, ſtets mein erſtes Bestreben fein wird. A. Hauke, Tiſchlermeiſtek. 

Es foll die Stelle eines Allek⸗Waͤrters, zu welcher Kenntniſſe von der Be⸗ 
handlung der Bäume erforderlich find, befeßt werden. 2 
erſonen, welche ſich zu einer ſolchen, Stelle greignet halten, können ſich in 
den Motgenftänden mit ihren Zeugniſſen verſehen, von 8 bis 10 Uhr auf Neugar⸗ 
ten e 504. melden und wird noch bemerkt, daß bei gleicher Qualification, zur 
Civil⸗Verſorgung Berechtigte, vorgezogen werden ſollen. 2 75 

Die unbekannten Empfänger von 


32 Faͤſſer Schmelz⸗Eiſen, 


. ahrige N et 
welche bon Herrn J. Jacobſen in Hamburg abgeladen, mit dem Schiff Neptunus, 
Capt. C. J. Paͤplow, hier angekommen ſind, werden erſucht ſich Behufs der 
Declaration dieſer Güter, ſchleunigſt bei dem Unterzeichneten zu melden. 

5 RE . Cheodor Pape. 
Die ehemaligen Schröderſchen Höfe in Laugfelde, mit 7 Hufen 13 Mor: 
gen culm., Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden und beſtellten Winter⸗ und Sommer⸗ 
faaten, find auf mehrere Jahre zu verpachten und gleich zu beziehen, oder auch 
unter billigen Bedingungen zu verkaufen. Naͤhere Nachricht erfährt man Langgaſſe 
W 370. oder auch vom 15 DOeconomie⸗Commiffariüs Jernecke, 
F N g I 5 Frauengaſſe 2 875. . 
Verſicherung gegen Zagelſchaden. = =, 

Wir fahren fort auch in dieſem Jahre Verſicherungen gegen Hagelſcha⸗ 
den zu übernehmen, und die billigſten Prämien zu berechnen. Im vorigen Jahre 
betrugen die abgeſchloſſenen Verſicherungen bereits die Summe von: f 

5,307,881 e 26 Sgr. Preuß. Courant, i 
und der, einen Reſerve⸗Jond bildende Ueberſchuß 7 82055 5 

23,457 Huf 7 Sgr. Preuß. Courant, net 121 
Dieſe baare Summe mit Zuziehung der diesjährigen Praͤmiengelder, giebt den Theilneh⸗ 
mern eine Sicherheit, wie ſie noch keine auf Gegenſeitigkeit gegründete Hagelverſiche⸗ 
rungsgeſellſchaft gegeben hat. Es laͤßt ſich deshalb im laufenden Jahre eine noch groͤ⸗ 
ßere Theilnahme mit Beſtimmtheit vorausſehen, und wollen wir die Herren Guts⸗ 
Beſitzer nur ergebenſt und freundlichſt erſuchen, ihre Antraͤge recht bald einzureichen; 
x haben dann den Vortheil für gleiche Prämie Früher gegen Schaden geſchuͤtzt zu 


Wer auf 5 Jahre ſich zur Theilnahme verbindlich macht, iſt Theilnehmer 
an e werdenden Ueberſchuͤſen, e — 
i Dollſtädt und Gotha am 20. März 1832. 5 5 
Direction der Hagelſchaden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für Deutſchland. 
EN 155 Friedrich Leopold Küttner, Direktor, 
Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung gebe ich mir die Ehre ange 


EN 
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zeigen, daß die Direction der Hagelſchaͤden⸗Verſſcherung⸗Geſellſchaft Zu Doͤllſtädt 


und Gotha mir die Haupt-Agentur von Weſtpreußen durch Vollmacht übertragen 
bat, wozu ich auch von einem Königl. Wohlloͤbl. Poltzei-Praͤſidio die nachgeſuchte 
Ermächtigung zur Ausübung diefes Geſchaͤfts erhielt. 8 218.36: 1 
Anträge zur Aufnahme von Verſicherung auf alle Feldfruͤchte, wie auch auf 
Obſt, gegen Hagelſchaden, werden unter. Zuſicherung einer pünktlichen Beſorgung 
derſelben angenommen bei Herrn Is. de Beer Hundegaſſe Az 310. wo zugleich 


Auskunft über alles hierzu erforderliche ertheilt wird. 


Danzig den 12. Maͤi 1332. 2 L. Groos. 
Einem geehrten Publiko mache ich hiemit die ergebene Anzeige: daß ich 
meine Wohnung von der Goldſchmiedegaſſe nach der Heil. Geiſtgaſſe 2 927. das 
zweite Haus von der Brokloſengaſſe verlegt habe, und empfehle mich mit allen Ar⸗ 
ten Bronce-Arbeit, und allen Reparaturen in Brofce, Bijouterien und Gußeiſen. 
ar, 3 5 a Ce. Herrmann, Bronce⸗Arbeiter. 
Die, ſeit mehreren Jahren als Ackerland benutzten, auf: zweiten Neugarten, 


Schlagdahl benannt, befindlichen Grundſtuͤcke NE 75 J., 755. und 761. ſollen aus 


freier Hand verkauft werden. Das Naͤhere hieruͤber Dienergaſſe e 157. bei 

5 1 8 = . W. Schumacher. 
Mehrere im Depot der Bettelkinder befindliche Knaben find zur Erlernung 

eines Handwerks oder zu ſonſtigen Dienſtleiſtungen tauglich; letzteres gilt auch von 


mehreren Mädchen. Wegen gewuͤnſchter Anrahme ſolcher Subjecte bitte ich, ſich 


bei mir Morgens zwiſchen 7 und 8 Uhr zu melden. Ci. B. Richter 
Danzig, den 5. May 1832. > Hundegaſſe M 285. 


E 3. 1 . 18 — 3 8 1 
Ein anſtaͤndiges Maͤdchen von mittferen Jahren wuͤnſcht als Vorſteherin 


einer kleinen Wirthſchaft und Gehuͤlfin bei allen Handarbeiten ein baldiges Unter; 


kommen; dieſelbe ſieht mehr auf eine freundliche Behandlung als auf Gehalt, 
Das Naͤhere hierüber erfährt man am vorftädtfchen Graben , 174. 

i Eine tüchtige Landwirthin, die mit der Milcherei, Waͤſche ꝛc. Beſcheid weiß 
und durch glaubhafte Zeugniſſe ſich darüber ausweiſen kann, wird auf einem ads 
lichen Gut unweit Danzig geſucht. Das Naͤhere zu erfragen bei Hrn. Köhn Lang⸗ 


und Wollwebergaſſen⸗Ecke. 


Eine Perſon von gutem Ruf, die ſchon mehrere Jahre bel Herrſchaften 


"Nähen geht, wuͤnſcht noch zwei Tage in der Woche ihr Unterkommen zu haben. 


Zu erfragen Poggenpfuhl n 388. Fr ee 
Ein Sohn ordentlicher Eltern, von guter Führung, welcher das Barbier⸗ 
fach zu erlernen wünſcht, kann ein Unterkommen haben Breitenthor M 1937. 


A u e t i o n n. ee 
Dienſtag, den 15. May 1832., Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 


ler Jantzen und Rottenburg im Raum des Eichwald⸗Speichers, dem Krahn⸗ 


8 — 1187 — 


Tdhor gegenüber gelegen, duech öffentliche Auction an den Meifibietenden gegen 
babe Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: i 
Ein Partheichen beſte hollaͤndiſche Hecringe in 1 und 516 Tonnen, welche 
ſo eben hier angekommen ſind. = 
Donnerſtag, den 17. Mai d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen inn dem 
Haufe in der Langgaſſe W 400. öffentlich verkauft fund dem Meiſtbietenden gegen 
baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: ; 
1 Tiſchuhr, 1 birnbaumen Schreibe⸗Secretair, 1 birken pol. Kleider-, 1 dito 
dito Waͤſch⸗Secretair, 1 birken pol. Eckſpind, 1 geſtr. Kleider-, 1 dito Kuͤchenſpind, 
1 birken polirt Sopha mit Moir-Bezug, 12 Polſter⸗Stuͤhle mit dito, 14 dito Rohr⸗ 
ſtuͤhle, 2 Lehnſtuͤhle, 1 Nachtſtuhl, 1 Spiegel im birken pol., 1 dito im elſenen 
Rahm, 2 pol. Kommoden, 1 pol. Sophatiſch, 1 dito Spieluſch, 1 elſener Waſch⸗ 
tiſch, 1 geſtr. Tiſch, 2 birken pol. Sophadettgeſtelle, 2 Kinderbettgeſtelle, 2 fichtne 
Bettgeſtelle, 5 Betten, 1 Bettſchirm, 2 Marquiſen, 1 geſtr. Waſſertonne mit eiſer⸗ 
nen Bänden, 1 Paar Eimer mit dito, 1 Vaſſertrage, 1 birken pol. Tabacksſchneide, 
1 dito dito Pfeifenhalter und Tabackskaſten, 1 blau tuchner Mantel, 1 dito Ueber⸗ 
rock mit Seide gefuttert, 1 dunkel violet tuchner Ueberrock mit dito, 2 helle tuchne 
Ueberröcke mit Kattun gef., 1 ſchwarzer, 1 blauer Leibrock, 3 Paar div. Hoſen, 1 
wattirter Schlafrock, fernen RD: ieh 
3 Laden: Repofitoria nebſt Schachteln, 4 Ladentiſche, 2 Schilder, mehrere 
Glaskaſten, 8 Perlenkaſten, 3 kleine Leitern, div. Waren als Zephir, engl. gedrehte 
und ungedrehte Wolle, Tragebaͤnder, Goldperlen, Strickperlen, Halsperlen, Stick⸗ 
muſter, Geſellſchaftsſpiele, Tapiſſerie-Seide, Haͤkelſeide, ſeidene Rundſchnur, feidene 
gedrehte und Vavetten⸗Schnur, wollne Rund- und baumwollne Plattſchnur, 
Zwien, Gazeſtriche, Stricknadeln, Schmelz, Seidenband, Baumwollenband, Schnal⸗ 
len, Ohrbommeln, Spielſachen, Lichtſchirme, Puppenkoͤpfe, Fingerhuͤte, Hemden. 
Stahl-. Zwirn- und hölzerne Knoͤpfe, Haubenkoͤpfe, ſeidne Kaneva, Puppenſchuhe, 
ſeidene Borten, verſchiedene Stuͤcke Wachsleinwand, I kleine Reiſe-Chatoulle, div. 
Koͤrbe und 12 Kupferſtiche unter Glas, 1 Paar Piſtolen, ſo wie auch ſonſt noch 
mancherlei nuͤtzliche Sachen mehr. 


Freitag den 18. May d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Hauſe 
auf dem Langenmarkt sub Servis⸗No. 433. öffentlich. verkauft, und dem Meiſtbie⸗ 
er gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant, zugeſchlagen 
werden: 5 * 1 

1 ſilb. Zuckerkorb, 2 dito Vorlege⸗, 12 dito Eß⸗, 12 dito Theeloͤffel, 1 dito 
Zuckerzange, 1 goldne Toſchenuhr mit tombachnem Gehäufe, 1 Stützuhr, 2 Wand⸗ 
uhren worunter eine im nußbaum. Kaſten, 1 tafelfoͤrmiges Fortepianſo in mah. 
Kaſten, 2 mah. Secretaire, 3 Spiegel im mah., 1 dito im nußb., 1 dito im ge⸗ 
beizten Rahm, 1 birken Sopha mit rothem Moir, 12 dergl. Stuͤhle, ISopha mit 
grünem Moir, 1 dito mit Haartuch, 1 dito mit Kattunbezug, 49 Stuͤhle mit Haar⸗ 
tuch und div. Bezug, 6 birken pol. Rohrſtuͤhle, 2 mah. Spieltiſche, 1 Theenſch 
von Birnbaumholz, 2 Spiegeltiſche, 2 fichtne Eßtiſche, 1 runder Tiſch von Zucker⸗ 


N 


5 3 8 8 = 5 a 118: — 2 5 Pr 
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kiſten⸗Holz, 1 Waſchtiſch, 16 div. Tiſche, 1 nußb. Kommode, 1 nußb., 1 fichten Lin⸗ 


nenſpind, 1 Kleiderſpind, 1 Schuhſpind, 2 Buͤcherſchraͤnke mit Glasthuͤren, 2 Kuͤ⸗ 


chenſpinder, 1 Preſſe, 4 Bettgeſtelle, 1 Bettrahm, 1 Schlafbank, 6 Betten, 5 Kiſ⸗ 
fen, 1 tuchner Ueberrock, 1 blau tuchner Mantel, 2 Leibroͤcke, 2 Paar Hofen, 83 
Weſten, 1 Pelzſchlafrock mit Stuff bezogen, 1 Hut, 1 Paar Stiefel, 3 Paar 
Schuhe, 6 Tiſchtuͤcher, 4 Dutzt Servietten, 6 Hemden, 3 Fach weiße und rothe 
Madras⸗Gardinen „3 Fach weiße Gardinen mit Franzen, 3 Betilaken, 1 Sanitaͤts⸗ 


Porzelan⸗Service mit 18 Paar Taſſen, 1 porzell. Service mit 10 Paar Taſſen, 


ſayancene Terrinen, Schuͤſſeln, tiefe, flache und Deſertteller, Schmandkaͤnnchen, fay. 
Formen und Glocken, 1 glaͤſerne vergold. Terrine und 12 Kardinalglaͤſer in einem 
ſchwarzen Geſtell, Karaffinen, Wein: und Bierglaͤſer, 2 Glasglocken zu Butter und 
Kaͤſe nebſt Teller, 12 Meſferhalter, kupferne Kaſſerollen, Keſſel, Kuchenformen und 
Bratpfannen, 2 ginn. Töpfe, 1 dito Schuͤſſel, 1 dito Teller, 1 dito Butterdoſe, 1 
dito Nachtgeſchirr, 2 meſſ. Leuchter, 2 ſtaͤhl. Lichtſcheeren, 2 eif. Grapen, 21 Paar 
Meſſer u. Gabeln, 1 roth lak. Theebrett, 1 Theemaſchine mit Plattirung, 6 roth 
lak. Leuchter, ferner: 5 f f „ 
1 eiſerner Geldkaſten, 1 dito Geldſtock, 1 Mangel, 1 Bratenwender, 2 große 


nußb. Stehpulte auf 1 Perſon, 1 kleines dito auf 2 Perſonen, 5 div. Pulte, 4 


ſchwarze Aufſaͤtze zu Briefen und Buͤchern, 1 großer ſchwar; geſte. Glasſchrank zu 
Papieren, 1 ſchwarzer Comptoir⸗Lehnſtuhl, 3 gepolſterte Comptoirſtuͤhle, 21 Pro⸗ 
benſchuͤſſeln, 1 ſpauiſche Wand, div. Kupferſtiche und Delgemälde, verſchiedene Va⸗ 
ria, als 1 Uhrgehaͤuſe von Reis, 1 kleine Opferſchaale, 6 Chineſen, 3 Koͤpfe von 
Stein, 2 kleine ſteinerne Figuren, 1 Chineſe von Holz, 1 Kopf von Holz, 1 To⸗ 
dtenkopf von Knochen, 2 Opfermeſſer, 1 Schaaf von Alabaſter, 1 Prisma, 1 Mag: 
net, 1 kleine Metal Kanone, 1 knoͤchernes Schachſpiel, 1 Dammbrett, 1 Domino⸗ 
ſpiel, 1 Magnet im Mohrenkopf, 1 kleine Alabaſter⸗Schildkroͤte, 24 porzell. Figu⸗ 
ren, 1 große Muſchel, 1 Paar antike Holz⸗Pantoffeln, 1 Brennſpiegel, 1 Sonnen⸗ 
uhr, 55 Stuͤcke Bernſtein, 1 Kaͤſtchen mit Menſchenknochen und Urnenſtuͤcken, 1 


hoͤlzernes Kunſtwerk im Glaskaſten, 1 Aſchprober, 1 Paar groͤnlaͤndiſche Sanda⸗ 


len, 1 papne Weltkugel, 1 HE Waage, 2 Kompaſſe, 1 Zollſtock ꝛc., eine Parthei ge⸗ 
ſundes Brennholz, mehreres eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus⸗, Tiſch⸗ und 
Kuͤchengeraͤthe und ſonſt nuͤtzliche Sachen mehr. 


Montag, den 21. Mai d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Hauſe in 
der Heil. Geiſtgaſſe sub Servis⸗No. 921. öffentlich verkauft, und dem Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 
f 1 Ring mit 5 Brillanten, 1 Tuchnadel mit 2 dito, 1 Galanteriering mit 
Brillanten, 11 goldne Ringe mit Roſenſteinen, 3 Schnuͤre aͤchte Perlen, 20 goldne 
ein⸗ und zweigehaͤuſige Taſchenuhren (worunter 2 Repetiruhren), 5 ſilberne Ta⸗ 


ſchenuhren, 5 tombachne dito, 3 goldne Uhrketten, 2 dito Pettſchafte, 7 goldne 


Ringe, 1 goldne Halskette, 1 Paar goldne Ohrringe mit Perlen, 1 Paar dito mit 
Steinen, 1 Paar dito ohne Steine, 1 Paar ſilb. vergoldete dito mit ſchwarzen 


Beilage. 
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Steinen, 1 ſilberner Kinderklapper mit dergl. Berloken und Kette, 1 Meifebeftech 
mit ſilb. Loͤffel, 1 Paar Meſſer und Gabeln im Futteral, 12 Paar Deſertmeſſer 


mit ſilb. Schaalen, 1 ſilb. Schmandldͤffel, 1 dito Punſchloͤffel, 1 dito Zuckerzange, 
1 ſilb. Pfeife mit einem Pfropfenzieher, 2 dito Tuchnadeln mit Steinen, 1 dito 


Halsſchmuck mit Karniol, 2 dito Doſen, 1 Leſeglas und Lorgnette in ſilb. und 


Perlmutter Einfaſſung, 1 Brille in Silber gefaßt, 1 ſilb. Theeſieb, 6 Hand⸗ und 
Halsbänder mit Granaten, mehrere ſilb. Hemdeknoͤpfe, 8 Ellen ſilb. und goldne 


Treſſen, 7 Meerſchaumpfeifenkoͤpfe mit Silberbeſchlag, 2 Scbraubethaler, 1 acht 


Tage gehende ſehr ſchoͤne Wanduhr, welche Datum, Veränderung des Mondes ꝛc. 
anzeigt, 1 acht Tage gehende Stutzuhr im nußbaumnen Kaſten, A holl. Wanduhr, 
3 nußb., 1 geſtr. Kleiderſpind, 1 nußb. Linnenſpind, 2 dito Glasſpinde, 1 dite 
Schreibeſpind mit Schubladen, 2 geſtr. Eſſenſpinde, 1 Sopha von mah. Holz mit 
reicher Bronce⸗Verzierung, Springfedern und blauem Merinobezug, 1 birken po⸗ 


lirt Sopha mit Kattunbezug durchweg mit Pferdehaar geſtopft, 1 mah. dito mit 


ſchwarzem Haartuch, 1 birknes dito mit Kattunbezug, II mah. Stuͤhle, 1 Lehn⸗ 
ſtuhl mit Kattunbezug, mehrere Stühle mit Kattun- und andern Einlegekiſſen, 2 
Nachtitühle, 1 Kinderſtuhl, 3 mah., 1 nußb. Kommode, 9 Spiegel im mah. und 
nußb. Rahm, 1 runder Toilettſpiegel im mah. Rahm, 4 Lampen mit Spiegel⸗Re⸗ 
verber, 6 Spiegelblaker, 1 mah. Sophatiſch, A birkner dito, 1 mahagoni Klapp⸗ 
tiſch, 3 geſtr. dito, 1 mah. Naͤhtiſch, 1 birkner Waſchtiſch, 2 birkne Bettgeſtelle 
mit mah. Himmel, 1 Wiege, mehrere Betten, Pfuͤhle und Kiſſen, 1 Matratze, 
1 Luftkiſſen, 3 lederne Kopfkiſſen mit Daunen, 1 mah. Fußbank, 2 blaubunte Kaf⸗ 
fee⸗Service auf 12 Paar Taſſen, div. porzell. Taſſen und Kannen, porzell. und 
fay. Schuͤſſeln, Teller und Terrinen, geſchliffene und ord. Wein⸗, Bier⸗ und Puuſch⸗ 
gläfer, Karaffinen und Waſſerflaſchen, 69 Aſchglaͤſer, Meſſer und Gabeln, meſf. 
Kaffee⸗ und Theemaſchinen, Spucknaͤpfe, Leuchter, Hand» und Taſchenlaternen, 
Keſſel, Kaſſerollen, metallne Leuchter, Moͤrſer, kupf. Waſch⸗, Schmoor- und Thee⸗ 
keſſel, dergl. Kochtoͤpfe und Kaſſerollen, 1 kupf. Lichtform mit Kaſten und Pfanne, 
zinn. Schuͤſſeln und Teller, 1 dito Bierkame, 1 dito Nachtgeſchirr, 1 dito Unter⸗ 
ſatz, 3 ſeidne Regenſchirme, 3 ganze Zobelfelle, 4 Stuͤcke dito, 1 weiß Kaninenfut⸗ 
ter, 9 Stuͤck graues, 2 dito ſchwarzes Pelzwerk, 2. Pack Pelzflicken, 1 blau tuchner 


Pelz mit Grauwerk, 1 olivenfarbner dito mit ſchwarzen Barannen, I grüner dito 


mit Kehlenfutter, 1 Wildſchur, 1 blau tuchner Mantel, 1 boyner, 1 blau tuchner 
Ueberrock, 3 tuchne Leibroͤcke, 1 Hausrock mit Parchend gefüttert, IL Paar tuchne 
und Nanquin⸗Hoſen, 1 Paar rehlederne Hoſen, 13 dio. Weſten, 2 lederne und 7 
div. Unterjacken, 5 Paar Unterhoſen, mehrere Paar Stiefeln und Schuhe, 1 kirſch⸗ 
braun ſeidener Damenpelz mit Bauchenfutter und Zobelkragen und Zobelbeſatz, 1 
ſchwarz feidene dito mit Meiſterſtuͤckfutter und Marderbefag, 1 dunkel lilla ſeidner 


. 
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Rock mit Seide gefüttert und Pelz dazwiſchen, 1 ſchwarz tuchner Rock, 1 kauuner 8 
Hausrock, 1 ſchwarz ſeidenes Kleid, 3 weiße Kleider, 2 Arlasröde, div, kattune 
Kleider und Roͤcke, ſeidne und kattune Umſchlagtüͤcher, mehrere Hauben, Halstie 
cher, ſeidne Schnupftuͤcher, einige Reſte Kattun, Mouslin, Tiſchzeug und grobe 
Leinwand, mehrere gezogene und ord. Tiſchtuͤcher und Serdietten, Frauen- und 

Mannshemden, Oberhemden, Halbhemden, Bett⸗ und Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, 
Handtücher, gewebte und geſtrickte Struͤmpfe und Socken, Fenſtergardinen, ital, 
Strohhuͤte und ſeidne Damenhuͤte. Ferner. 

1 eiſerner Geldkaſten, eif. und meſſ. Waagſchaalen und Gewichte, 1 Hirſch⸗ 
faͤnger, div. Schildereien und Delgemälde, 1 Parthie Buͤcher, 1 kleine Handdruk⸗ 
kerei, 3 Aſchprober, 20 blecherne Aſchbüchſen, 1 Schaukelpferd, L Parthie alte und 
neue Nägel, verſchiedene Koffer, ſo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, meſſin⸗ 
gen, kupfern, blechern, hoͤlzern, gläfern und irden Haus, Tiſch⸗ und Kuͤchenge⸗ 
kaͤthe und andere nuͤtzliche Sachen mehr. = 5 

72 BDyermietbungem 
Eingetretener Umſtände wegen. iſt in dem Hauſe am altſtaͤdtſchen Graben 
W428. eine freundliche Wohngelegenheit von einem Saale und einer Hinterſtube, 
Küche, geräumigen Boden und Keller von Oſtern bis Michael d. J. an ruhige Be 
wohner zu vermiethen. > E : = — 
55 Die Bedingungen ſind in dem Hauſe in der großen Muͤhlengaſſe W 320. u | 

erfragen. a : N 

988 ebe d am Fuße des Biſchofsberges 168. iſt noch eine Stube 
nebſt Eintritt in den Garten billig zu vermiethen. Zu erfragen Bartholomaͤi⸗Kit⸗ 
chengaſſe M1017. EEE 1 

Das Gartenhaus mit dem Garten an der gelben Aſchbude in Langfuhr iſt 
zu vermiethen und zu jeder Zeit zu beziehen. Naͤhere Nachricht giebt der 
N SE Oeconomie⸗Commiſſarius Zernecke, Frauengaſſe M 875. 
Das Gartenhaus mit dem Garten, vor dem erſten Hofe in Pelonken gleich 
hinter dem Guthe Strieß belegen, iſt zu vermiethen und zu jeder Zeit zu beziehen. 
Naͤhere Nachricht erhaͤlt man im Grundſtuͤck ſelbſt oder vom 
i - ‚Dec. Commiſſ. Zernecke, Frauengaſſe 875. 

Heil. Geiſtgaſſe 938. nahe dem Thor ſind zwei Stuben, auch koͤnnen ſie 
vereinzelt werden mit Bekoͤſtigung u. Aufwartung an einzelne Herren zu vermiethen. 

Scheibenrittergaſſe W 1251. iſt ein Zimmer nebſt Kammergelaß an eins 

zelne Perfonen verbunden mit der noͤthigſten Aufwartung zu vermiethen und gleich 

ehen. 1 . 5 2 

Auf dein Buttermarkt iſt ein Haus, beſtehend aus fünf ausgemakten Zim⸗ 
mern, nebſt allen Bequemlichkeiten, Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Naͤ⸗ 
here Auskunft wird in dem Hauſe Buttermarkt WM 439. ertheilt. 


N 
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In der Matzkauſchengaſſe ME 421. find einige Stuben, einzeln auch zufam⸗ i 
men, zu vermiethen und gleich zu beziehen, 5 ar TE . 

5 Langgaſſe 369. iſt die obere Gelegenheit, beſtehend in drei Zimmern, Kuͤche, 
Boden und ſonſtigen Bequemlichkeiten, ſo auch eine Wagenremiſe und ein Stall 
auf 5 Pferde von Michaeli. rechter Zeit zu bermiethen. , ee 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Feines Salat⸗Oel in Flaſchen à 15 Sgr. wird verkauft in der Hundegaſſe 
M287. bei Otto W. Roſenmeper. er 


Eine große Quantität gutes Heu und Stroh, ſteht auf dem Holm 
wegen Räumung billig zu verkaufen. Naͤheres daſelbſt , ER 


Aechte Cigarren bei C. ©. Gerlach. 

5 Woodeville, Havannah., Cabannas, Miziſippi 9 Zoll lang, feine Spanifche, 
Cuba, Oſtindiſche und Stroh⸗Cigarren, feinſte Waare, in Kiſten, Koͤrben, pack⸗ und 
dutzendweiſe zu billigen Preiſen. ; Ss 
Aus meiner Ziegelbrennerei find taglich gut gebrannte Mauerſteine im gro⸗ 

ßen und kleinen Format und in beliebigen Quantitaͤten kaͤuflich zu haben erſten 
Damm N 1124. W. Landsberg. . 

Danzig, den 15. Mai 1832. f 5 = 
Im Vorwerk Jenkau bei Danzig ſtehen vier Maſtochſen zum Verkauf. 
In Gr. Boſchpol bei Ankerholz ſteht vorzuͤglich gutes Maſtvieh Für maͤ⸗ 
ßige Preiſe zum Verkauf. 8 5 BER 


„Edi e t a l Citation. 
Nachdem von uns über das Vermoͤgen des Bernſteinhaͤndlers Johann 
Gottfried Gelb der Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt 
iiber daſſelbe hiemit verhaͤnget, und allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas 
an Gelde, Sachen, oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: dem⸗ 
ſelben nicht das mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr uns ſolches ſofort getteu⸗ 
lich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das 
gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge⸗ 
antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
eder Sachen dieſelhen verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch auß er⸗ 


Mart. ul b. 


4 


dem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ 
klaͤrt werden foll. 


Danzig, 


N 


2 
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den 10. May 1832. 
i Königlich Preußiſches Land⸗ und Sad erich 
CC ³˙¹ wü — isnnamane 
d Geſeegelte Schiffe von Danzig den 12. May 1832. 


J. L. de Vries nach Pillau mit Ballaſt. 
tettin — Güter. 


J. F. Artel 


Zylſtra 


und andkrn Rechts für satin er⸗ 


— Elsfleth — Holz. 


— Montrofe mit Holz. 
— England — — 
— Amiferdan — Getreide, 


— Der Wind S 


Angefommene Schiffe zu Danzig den 13. May 1832. 
Stelpe, 12 b. da mit e = Caroline 18 N. 


7 


N. . 
Hr. Mathieu. 


ſe e be 
Seh. G. Wagner nach 1 mit Bat, Der Wind S. S. W. 
V „ e Ur S- 
Danzig, den 14. May 1832. Sr 
Bine 87550 a ‚Briefe, | Geld. begehrt ausgebor 
Lond icht Man Ne ee Holl. neue Bee: 1831.| —:—| 3:8 
on Se 5 5 . Vito dito wiehtige — 0 
— 3 Mom. 2098 gr Zi Friedrichsd’or . Rıhl.| 5:20 
Hamburg, Sicht 46 — Augustd'or * | 5:19 | —.— 
— 10 Wochen - 452 — [Kassen- Anweisung. 100 | —:— 
Holland, Sicht — = | 
— 70 Tage — 104 
Berlin, 8 Tage 100 ER 
— 2 Mon. -.| 994 99x 
Haris, 3 Monat u — * 
‚Warschau, 8 Tage- -.-| 992 . 
— 2 Monat a N —— 
. ; 
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